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ÖGIT Forschungsförderung 

 

Gestiftet von der Österreichischen Gesellschaft für Infektionskrankheiten und 
Tropenmedizin (ÖGIT). 

 

Dotation 

2 Projektförderungen zu je 15.000 € pro Projekt 

 

Ziel 

Förderung von klinischen und/oder grundlagenorientierten wissenschaftlichen Projekten oder 
Pilotprojekten (nicht auf Gewinn gerichtete wissenschaftliche Forschung) im Bereich der 
Infektionskrankheiten und Tropenmedizin. 

Die Ergebnisse von Pilotprojekten sollen als Grundlage für die Beantragung eines Vollprojektes 
(z. B. FWF, FFG oder EU) dienen. 

 

Projektdauer 

bis 24 Monate. 
Eine kostenneutrale Verlängerung des Projekts um 1 Jahr ist nach Genehmigung durch den 
Vorstand der ÖGIT möglich. 

 

Vergabe 

Jährlich 

 

Einreichfrist 

Diesjährige Einreichfrist: 31.10. 2026 

 

Voraussetzungen für die Antragstellung 

• Ordentliches Mitglied der ÖGIT. 

• Alter der/des Antragsteller:in ≤ 40 Jahre (die Berücksichtigung etwaiger 
Karenzabwesenheiten wird vom Vorstand beurteilt) 
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• Für die Auszahlung des Projektbetrages muss, falls erforderlich, ein gültiges Ethikvotum 
vorliegen. 

• Bei Projekten, die ein Ethikvotum oder eine Tierversuchsgenehmigung verlangen, kann 
die Projektförderung erst nach Vorliegen des Ethikvotums/der TV-Genehmigung 
beginnen 

 

Antragssprache 

Deutsch oder Englisch 

 

Antragstellung 

Alle Projektunterlagen sind im PDF-Format beim Sekretariat der ÖGIT als E-Mail-Anhang 
einzureichen: 
E-Mail-Adresse: office@oegit.eu 

Der Antrag besteht aus: 

• Anschreiben der Antragstellerin/des Antragstellers mit: 

o Stellungnahme zum geplanten Projektbeginn, Projektdauer und 
Durchführungsort. 

o Einverständniserklärung zur Durchführung des Projektes durch den/die 
betreffende/n Abteilungsleiter/in (Dienstvorgesetzte). 

o Einseitige Projektkurzfassung (Abstract) mit max. 250 Worten. 

o Projektbeschreibung mit max. 10 Seiten (Arial 12, Zeilenabstand 1,5; 

Seitenränder links und rechts und oben 2,5cm, unten 2cm) (exklusive 

Projektkurzfassung, Abbildungen, und Referenzen). Maximal 3 Abbildungen. 

Wissenschaftlicher Hintergrund des Projekts mit Bezug zur internationalen 

Forschungslandschaft und, wenn vorhanden und möglich, eigenen publizierten 

Vorarbeiten. 

o Rationale und Ziele (Hypothese oder wissenschaftliche Fragestellung) 

o Methodik 

o Ressourcen- und Kostenplanung: Projektmitarbeiter:innen, Infrastruktur, 

Verwendung der Projektsumme, Zeitplan inkl. geplanter Projektbeginn und 

geplantes Projektende. 
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o Falls bereits vorliegend: Ethikvotum oder Ethikantrag oder sonstige 

Genehmigungen (z.B. bei etwaigen Tierversuchen). 

• Lebenslauf und Publikationsliste der Antragstellerin/des Antragstellers inkl. Darstellung 
etwaiger Karenzzeiten. 

Hinweis: 
Unvollständige Anträge oder solche, die von den Vorgaben abweichen (insbesondere bei 
Überschreitung des Umfangs), werden retourniert. 

 

Begutachtung und Vergabekriterien 

• Die Begutachtung der Anträge erfolgt durch ein nationales/internationales Komitee. 

• Das Komitee erstellt einen Vorschlag für die Vergabe der Förderung, die Entscheidung 
über die Vergabe obliegt dem ÖGIT-Vorstand. Der ÖGIT-Vorstand entscheidet mit 
einfacher Mehrheit. 

• Der Förderpreis kann nicht auf mehrere Antragsteller:innen aufgeteilt werden. 

• Ausschluss bei Interessenskonflikt: Sollten Mitglieder des Vorstandes befangen sein 
entfällt das Stimmrecht für diese Mitglieder. Befangenheiten ergeben sich: bei geplanter 
Mitwirkung am Projekt, bei Projektanträgen aus der eigenen Abteilung (der eigenen 
Organisationseinheit), bei Familienangehörigkeit der Antragsteller:in oder ähnlichen 
Naheverhältnissen. 

• Erfolgreiche Projektantragsteller:innen, denen eine Projektförderung zugesprochen wird, 
sind für die nächstjährige Ausschreibung einer Projektförderung nicht zugelassen. Eine 
neuerliche Antragstellung ist danach wieder möglich.  

• Nicht geförderte Anträge können nicht mehrmals eingereicht werden.     

 

Bewertungsschlüssel: 

• Die Gutachter:innen des Komitees bewerten die Anträge nach den folgenden Kriterien: 
Idee/Neuwert, Beschreibung des Projekts im Antrag (des wissenschaftlichen 
Hintergrundes, der Methoden etc), Umsetzbarkeit, erwartbarer Impakt  
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Weitere Bedingungen 

• Das Projekt soll ohne bisherige Förderung sein, eine Doppelförderung ist 
ausgeschlossen.  

• Folgeanträge sind der ÖGIT bekannt zu geben und sind ausdrückliches Ziel der 
Förderung. 

• Die/der Antragsteller:in auf Projektförderung muss gleichzeitig auch die/der 
Projektleiter:in sein. 

• Bei erfolgreicher Projektförderung durch die ÖGIT ist eine neue Projekteinreichung im 
darauffolgenden Jahr nicht möglich.  

• Bei mehrfachen Einreichungen durch eine/n Antragsteller:in im selben Jahr kann nur 
maximal ein Projekt gefördert werden. 

• Insgesamt kann ein/e Antragsteller:in maximal 2 Projektförderungen zeitlich 
hintereinander durch die ÖGIT erhalten.  

• Die Zuerkennung der Förderung erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges. 

 

Auszahlung der Fördersumme 

• Die Fördersumme wird zur Hälfte zu Projektbeginn und zur Hälfte nach Einlangen des 
Zwischenberichts auf das von der/dem Projektleiter:in namhaft gemachte Projektkonto 
überwiesen. 

• Falls die Bewilligung während des Mutterschutzes/Elternkarenz der Antragstellerin/des 
Antragstellers erfolgt, kann der Projektbeginn auf Wunsch erst nach Beendigung dieser 
Zeit erfolgen. 

• Allfällige mit der Bereitstellung der Fördermittel verbundene Steuern und Gebühren sind 
von der/dem Förderungswerber:in selbst zu tragen. 

 

Verwendung der Fördersumme 

• Die Projektsumme steht der Antragstellerin/dem Antragsteller persönlich zur 
Durchführung des Projektes zur Verfügung, wobei die ÖGIT naturgemäß keinen Einfluss 
auf lokale Vorgaben zur Projektdurchführung/finanziellen Abwicklung hat (z.B. auf 
Vorgaben der Universitäten laut UG2002, Krankenhausträger, Labors etc). 

• Zu beantragen sind nur projektspezifische Kosten, insbesondere: 

o Personal- (inkl. Selbstfinanzierung), Geräte und Sachmittel, die für die 
Projektdurchführung benötigt werden. 
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o Die beantragten projektspezifischen Kosten sind detailliert zu begründen. 

• Das Projekt muss in Österreich oder in Verantwortung einer österreichischen 
Forschungsstätte durchgeführt werden. 

 

Berichterstattung 

• Die Antragstellerin/der Antragsteller trägt die Verantwortung für die korrekte Verwendung 
der Projektgelder im Namen der ÖGIT. 

• Pflichten: 

o Schriftlicher Zwischenbericht nach der Hälfte der Projektzeit. 

o Abschlussbericht mit Dokumentation der Ergebnisse und detaillierter 
Aufschlüsselung der Kosten. 

o Die ÖGIT ist in Publikationen als Fördergeber zu nennen: 
„This project was funded by the Reserach Grant No. [Projektnummer] of the 
Austrian Society for Infectious Diseases and Tropical Medicine (OEGIT).“ 

o Präsentationspflicht: Nach Abschluss des Projektes ist ein Kurzvortrag auf der 
Jahrestagung der ÖGIT zu halten. 
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